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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11

Hannover 96 VI : FC Schwalbe Döhren 
Donnerstag, 25.11.2021, 19:15 Uhr

Hanold fixiert zwei Punkte für Hannover 96 VI

Dank der ungeschlagenen Miebach und Teille konnte Hannover 96 VI das Heimspiel gegen den FC
Schwalbe Döhren in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 11 mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft
war in ihrem 7. Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern angetreten war,
ehe Jonathan Hanold den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Dudeck / Miebach beim 5:11, 12:10, 10:12, 11:9, 11:9
gegen Angermann / Kieltyka zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Fünf Sätze beharkten sich
Urlitzki / Hanold und Reinbeck / Schulte, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Teille / Bellenberg
gewannen danach ihr Spiel gegen von Geyso / Rudolph eher ungefährdet mit 3:0. Da gab es nichts
zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Das folgende Einzel zwischen Dirk Urlitzki und Lukas Schulte endete jedoch mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Nils Dudeck verpasste es mit einem 1:3 gegen
Uwe Reinbeck, einen Punkt für sein Team zu erringen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von Hans Teille
derweil gegen Jozef Kieltyka. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Die richtige Taktik hatte Mats Miebach beim wenig
später folgenden 3:0-Erfolg gegen Niels Angermann von Beginn an. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Die richtige
Taktik hatte Jonathan Hanold beim 3:0-Erfolg gegen Christin Rudolph ab dem ersten Ballwechsel.
Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließ Hanold seinem Gegner lediglich 4 Punktgewinne im
gesamten Spiel. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Benjamin Bellenberg gegen Sigrid von
Geyso. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dirk
Urlitzki das Match gegen Uwe Reinbeck letztlich mit 1:3 verlor. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Nils Dudeck, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lukas Schulte verlor.
Nach verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Hans Teille das Match gegen Niels Angermann
und gewann mit 8:11, 11:8, 11:8 11:8. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nur einen Satz verlor Mats
Miebach bei seinem Sieg gegen Jozef Kieltyka und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Jonathan Hanold Sigrid von Geyso in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Mannschaft einzufahren. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat Hannover 96 VI nun 5 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der FC Schwalbe Döhren nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:12 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Bemerode II (Hannover 96 VI)
bzw. gegen den Badenstedter SC IV (FC Schwalbe Döhren).

 Statistik:
 Hannover 96 VI
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Doppel: Dudeck / Miebach 1:0, Urlitzki / Hanold 0:1, Teille / Bellenberg 1:0 
Einzel: D. Urlitzki 0:2, N. Dudeck 0:2, H. Teille 2:0, M. Miebach 2:0, J. Hanold 2:0, B. Bellenberg 1:0 

 FC Schwalbe Döhren
Doppel: Reinbeck / Schulte 1:0, Angermann / Kieltyka 0:1, von Geyso / Rudolph 0:1 
Einzel: U. Reinbeck 2:0, L. Schulte 2:0, N. Angermann 0:2, J. Kieltyka 0:2, S. Geyso 0:2, C. Rudolph
0:1


